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Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
Joh. 1,16 

 
Wenn wir davon reden, dass wir etwas in „Hülle und Fülle“ haben, 
dann meinen wir damit heute, dass wir in Überfluss und Reichtum 
leben. Ursprünglich allerdings war im Mittelalter damit 
ausreichende Kleidung und ausreichendes Essen, also die Füllung 
des Magens gemeint.  
Für uns ist diese Art von materieller „Fülle“ in unserer Zeit und in 
unserem Land längst zur Selbstverständlichkeit geworden, es gibt 
alles im Überfluss, wir sind satt und können uns warm kleiden und 
der Wohlstand nimmt weiter zu. Diese Idee von „Fülle“ allerdings 
hat besonders seit dem letzten Jahr auch bei uns Risse bekommen. 
Wir sind uns da nicht mehr so sicher, ob es immer so weitergehen 
kann und wird. Die Preise steigen, es gibt Lieferengpässe, die 
Ressourcen sind begrenzt. Wo bleibt da die „Fülle“. 
Die „Fülle“ im Wochenspruch, die auf das griechische Wort Pleroma 
zurückgeht, meint zwar auch die materiellen Güter, die wir zum 
Leben brauchen, aber zugleich noch vielmehr:  Es geht um Lebens-
fülle, um den Ursprung unseres Lebensglücks, um das, was unser 
Leben eigentlich gut macht. Lebendigkeit, Lebenskraft klingen in 
diesem Wort mit. Diese Art „Fülle“ ist nichts, was wir uns erwerben 
oder erarbeiten könnten. Sie ist Geschenk: wir haben Sie genommen 
aus ihm, aus Jesus Christus, der als Gottes Wort und Weisheit auf  
die Erde gekommen ist. Er schenkt sie uns als Gnadengabe. Ein 
Geschenk für uns und vor allem ein Geschenk zum weiter geben, 
nicht zum behalten. Denn Lebensfülle entsteht durch Beziehung, 
durch Nächstenliebe, durch Miteinander, nicht durch haben und 
besitzen, sondern durch verschenken. Wir tun einander gut, in dem 
wir aus der Fülle leben, die uns geschenkt ist. Was für ein Geschenk. 
Daran dürfen wir uns diese Woche jeden Tag erinnern.  
 
 



 

 
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 

um Gnade.  Joh. 1,16 
 
Wochenpsalm:  Psalm 105 
 
Wochenlied:  EG   74 – Du Morgenstern, du Licht vom Licht oder  
 EG 398 - In dir ist Freude 
 
Download: ANgeDACHT 2023-03 
 
 
 
Zu Beginn dieser Woche grüße ich Sie herzlich 
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